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Von Jedem Eins: Echo

Petra Beck

Text über die Flut der Dinge, intime Dinge, 
Weltdinge, die Infrasichtbarkeit der Alltags-
dinge, die Verstocktheit der Dinge, Listen als 
Medium für Dinge und die Tatsache, dass die 
Beziehung zu unseren Sachen vor allem eines 
nicht ist: sachlich.

Prolog: Es ist geschafft. Die von Menschen 
hergestellten Dinge wiegen seit 2020 erst­
mals in der Geschichte des Planeten mehr als 
die gesamte Biomasse der Erde. Jede Woche 
wird »anthropogene Masse« produziert, die in 
etwa dem Körpergewicht aller Menschen auf 
der Erde entspricht. Gigatonnen natürlicher 
Ressourcen werden extrahiert und stabilisie­
ren sich als Artefakte von meist zeitlich be­
grenzter Dauer. Von Jedem Eins: ein Ding der 
Unmöglichkeit. Der Geist der Wunderkammer 
hat die meisten Archive der Gegenwart ver­
lassen. Entsammlung. Es herrscht Kassation.

Die globalen Zusammenhänge der Dinge –  
die Produktionsbedingungen und die Entsor­
gungsfragen – werden nach und nach offen­
kundiger und überwältigender. In ihren in­
timsten Relationen aber drängen sich die 
Dinge in unser Bewusstsein als Gefährten,  
als Speicher von Erinnerungen und Emotio­
nen. Dinge sind dabei durchaus als Teile des 
Selbst zu betrachten. »Diese Schlangen­
lederjacke ist ein Symbol meiner Individualität 

»Das Ding ist eines oder vieles und es ist sogar 
eines und vieles.« 
Gilles Deleuze: Theorie der Vielheiten bei Bergson
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Fenster mit Jalousie, 68 x 24 x 6 cm
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Handy
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Socken
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Unterwäsche
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ein Buch zum lesen 

Zwölf Flaschen Wasser, Pökelfleisch, Brot und Datteln

Kühlschrank, Herd (bzw. Kochplatte), Töpfe und Pfannen, Geschirr und Besteck. ein Bett, Bettwäsche, Waschmaschine, Bügeleisen und Bügelbrett, Lampen sowie ein Staubsauger. Tische, Stühle und Schränke.

Rasierklinge
Zündhölzer
Zunder
Kerzenstummel
Nadel & Faden
Verbandspäckchen
Sicherheitsnadeln
Gefrierbeutel (5L)

und meines Glaubens an die persönliche Frei­
heit,« ruft Sailor im Film Wild at Heart.1 Der 
Psychanalytiker Willliam Ronald Fairbarn 
schreibt: »Das Ich ist undenkbar, wenn es 
nicht mit Objekten verbunden ist. Es wächst 
durch Objektrelationen, sowohl durch reale 
als auch interne, wie die Pflanze durch den 
Kontakt mit dem Boden, mit Wasser und mit 
Sonnenlicht.«2 Dinge sind der Nährboden un­
seres alltäglichen Lebens und sie sind eben­
falls »ein integraler und unverzichtbarer Be­
standteil unserer Beziehungen.«3 Das 
Verhältnis zu den Dingen definiert das Ver­
hältnis zur Welt. Die Beziehung zur Welt ist in 
unseren Dingen.
Der Archäologe Ian Hodder hat eine Theorie 
der menschlichen Evolution und Geschichte 
entworfen, die auf einer ständig zunehmen­
den gegenseitigen Verschränkung von Men­
schen und Dingen basiert: Lehm führt zu Topf, 
der Topf hält die Milch von gestern, mit Topf 
kann man sich von der Kuh entfernen, ohne 
Topf kein Joghurt und Käse, neue Nahrung 
führt zu kultureller und genetischer Evoluti­
on, mit dem Topf entwickeln sich immer neue 
Techniken und Innovationen, Töpfe bekom­
men Deckel, werden aufgestellt, führen zu 
Schränken, Schöpfkellen, Kühlkammern, zu 
immer neuen Dingen, neuen Ensembles. Töpfe 
werden ausgestellt, bemalt, beeinflussen ge­
sellschaftliche Stellung, dekorieren Häuser, 

1 Nicolas Cage als Sailor in Wild at Heart, deutscher Titel: 
Wild at Heart - Die Geschichte von Sailor und Lula, R.: 
David Lynch, P.: Propaganda Films und Polygram, 1990.

2 Willliam Ronald Fairbarn, zitiert nach Karin Knorr Cetina: 
Sozialität mit Objekten, in: Werner Rammert (Hg.): Tech-
nik und Sozialtheorie, 83-120, Frankfurt 1998, 102.

3 Daniel Miller: Der Trost der Dinge, Frankfurt 2011, 207.
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»Die Dinge existieren nicht, ohne voller 
Menschen zu sein, (…) von denen es in  
ihnen wimmelt.« 
Bruno Latour: Der Berliner Schlüssel



werden zu Tupperdosen. Diese endlosen Ver­
flechtungen von Mensch/Ding und Ding/Ding 
dehnen sich aus im Lauf der Zeit und können 
nicht zurückgedreht werden. Die Erfindung 
des Rads hatte Konsequenzen, weltumspan­
nende Konsequenzen, für Menschen und Din­
ge. »Die kleinste reale Einheit ist nicht das 
Wort, nicht die Idee oder der Begriff und nicht 
der Signifikant – es ist das Gefüge.«4

Das Existieren im Gefüge mit den Dingen hält 
uns in der Welt. Heidegger nennt es Woh­
nen, Wohnen ist der Aufenthalt bei den Din­
gen. »Das Ding dingt Welt.«5 Der Aufenthalt 
in diesem Gefüge hat Folgen: ein Leben im 
Wohnraum, dort wo »Subjektivität das Ergeb­
nis der Ordnung der Dinge«6 ist. Die Gefüge 
aus Dingen, die uns tagtäglich Gesellschaft 
leisten, vermitteln Stabilität und Identität. In 
Hannah Arendts Augen ist es die Aufgabe der 
»Weltdinge«, »menschliches Leben zu stabili­
sieren, und ihre ›Objektivität‹ liegt darin, dass 
sie der Veränderung des natürlichen Lebens 
(…) eine menschliche Selbigkeit darbieten, 
eine Identität, die sich daraus herleitet, dass 
der gleiche Stuhl und der gleiche Tisch den 
jeden Tag veränderten Menschen mit gleich­
bleibender Vertrautheit entgegenstehen.«7 
Dinge bilden eine stille Gemeinschaft8, von 

4 Gilles Deleuze und Claire Parnet: Dialoge, Berlin 2019, 77.

5 Martin Heidegger, Das Ding, Gesamtausgabe, Band 7, 
Frankfurt 2000, 182.

6 Gisela Ecker

7 Hannah Arendt: Vita activa oder Vom tätigen Leben, 
München 1981, 162.

8 Die Idee, diese unbewegliche Gesellschaft der Dinge 
könnte aufhören zu schlummern, bildet den vollkom-
menen Nährboden jeder animistischen Fantasie. Alfred 
Polgar notiert: »Ich liebe die Einsamkeit, aber die Ein-
samkeit meines Zimmers liebe ich nicht. Weil ich ein 
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Kleine Tisch- oder Wandleuchte
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Bücherregal und/oder TV-Lowboard
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»Gegen-ständen« im Heideggerschen Sinn. 
Sie stehen einem sich beständig verändern­
den Subjekt in einer sich beständig verän­
dernden Welt entgegen. Dinge geben dem Ich, 
dem Subjekt der Selbsterfahrung, das nicht 
aufhört sich zu verändern, eine kleine Pau­
se. »Die materiellen Gegenstände, mit denen 
wir täglich in Berührung kommen, (…) kom­
men einer schweigsamen und unbeweglichen, 
an unserer Unrast und unseren Stimmungs­
wechseln unbeteiligten Gesellschaft gleich, 
die uns den Eindruck von Ruhe und Ordnung 
gibt,«9 schreibt Maurice Halbwachs, den man 
zweifellos eher zitieren sollte als Heidegger, 
dessen schwarze Hefte in die Kategorie grau­
samer Dinge gehören, aber das führt hier zu 
weit.
Die Stabilität der Dinge ist zugleich trüge­
risch. Das Wohnen funktioniert nach der alten 
Dialektik des Flusses: »Unaufhörlich strömt 
der Fluss dahin, gleichwohl ist sein Wasser nie 
dasselbe. Schaumblasen tanzen an seichten 
Stellen, vergehen und bilden sich wieder – von 
großer Dauer sind sie allemal nicht. Gleicher­
maßen verhält es sich mit den Menschen und 
tiefes Misstrauen gegen die Dinge in ihm, gegen Wände, 
Möbel, Bilder habe und mich ihnen ausgeliefert fühle. 
Es sind viele gegen einen. Ich spüre, dass sie mich an-
starren und ahne Zeichen der Verständigung zwischen 
ihnen und pfeife sorglos, um ihnen zu zeigen, dass ich 
mich gar nicht fürchte. Niemals öffne ich nachts, heim-
kehrend die Wohnungstür, ohne ein wenig absichtlichen 
Lärm zu machen. Ich will nicht überraschen, besser: Ich 
will nicht überrascht werden. Wurde meine Abwesenheit 
von den Dingen benützt, um Unfug zu treiben, so sollen 
sie, rechtzeitig von meiner Nähe unterrichtet, noch Zeit 
haben, wieder in ihre gewohnte dreidimensionale Ord-
nung zurückzuschlüpfen.« Alfred Polgar: Kreislauf. Kleine 
Schriften. Band 2, Hamburg 2002, 17.

9 Maurice Halbwachs: Das kollektive Gedächtnis und der 
Raum, in: Uwe Fleckner (Hsg.): Die Schatzkammern der 
Mnemosyne, Dresden 1995, 276.

ihren Behausungen«10, stellt der japanische 
Schriftsteller Kamo no Chomei im 12. Jahr­
hundert fest. Dennoch erwecken die Dinge 
den Eindruck der Beharrlichkeit, der Unbe­
weglichkeit und Ruhe. Und es ist dieser Ein­
druck der Solidität, der die Dinge gleichzeitig 
fast zum Verschwinden bringt. Alles, was die 
jeweilige Umwelt, Lebenswelt, Dingwelt aus­
macht, ereignet sich im Alltag überwiegend 
unterhalb der Sichtbarkeitsschwelle im Be­
reich der Unauffäligkeit. In der Dingumwelt 
regiert die Infrasichtbarkeit. Man denke an 
all die Dinge in einem Schwebezustand, die 
eventuell schon durch neue ersetzt wurden 
und aus ihrer Dingfamilie herausgerissen wur­
den. Die »vorübergehend« im Haushalt hinter 
Türen wohnen und in Ecken, »für alle Fälle«. 
All die Objekte, deren Kraft auf ein großes 
Ganzes zu verweisen verblasst, die nicht mehr 
zu ihrem Objektensemble gehören, die ihre  
lokale Bedeutung verlieren. Die ab und an ein 
»Ich sollte wirklich mal…« auslösen. Sie sehen 
diese Dinge nach kurzer Zeit nicht mehr, aber 
Sie fallen auch nicht darüber. Das Mittel der 
Infrasichtbarkeit ist Transparenz.
Die Dinge verlieren ihre Infrasichtbarkeit,  
ihr Dasein in Unauffälligkeit, erst in Momen­
ten des Befragens, des Bewegens oder in 
Momenten des Verschwindens, besser im 
Moment des »fast verschwunden Seins«, in 
dem sie eine historische Funktion einneh­
men. Häufig ist es erst im Nachgang zu ver­
stehen, wie sehr bestimmte Dinge für eine 
bestimmte Epoche standen. Das Alltäglichs­
te trägt das Gefüge der Zeit. Die überleben­
den, vor dem Verschwinden geretteten Dinge 
10 Kamo no Chomei: Hojoki. Aufzeichnungen aus meiner 
Hütte, Frankfurt 1997, 7.



Schlüsselbrett Vorhängeschloss, 14 x 20 x 3 cmKleiderbürste, 9 x 12 x 3 cmSchirmständer, 38 x 41 x 14 cmTeller, Ø 21 x 3 cm
Frühstücksbrettchen Schwein, 20 x 11 cmTasse, Ø 8 x 9 cmTeekanne, englisch, 21 x 14 x 13 cmPlastiktablett, 28 x 18 x 2 cmHäkeluntersetzer, Ø 11 cmToaster, englisch, 16 x 17 x 13 cmToastständer, 25 x 8 x 7 cm

Brotkorb aus Kabeln, 32 x 7 x 23 cmKaffeewärmer, 30 x 23 x 12 cmKaffeebereiter, 21 x 24 x 9 cm
Topf für Orangenmarmelade, Ø 9 x 12 cmBesteck, 24 x 14 x 2 cmEierbecher, Ø 5 x 7 cmBesteckset, englisch, 21 x 3 x 10 cmBesteckkasten, 33 x 6 x 20 cm

Serviertablett mit Füßen, 44 x 38 x 26 cmPorzellanfigur, 8 x 25 x 10 cmErdnussspender, Ø 7 x 19 cmPlätzchendose, Ø 19 x 14 cm
Schrankwandwerbung BHW, 21 x 15 cmBlumenvase, 14 x 10 x 5 cmBastgiraffe, 15 x 30 x 4 cmSessel, Ø 60 x 63 cmTischlampe, Ø 16 x 32 cmKerzenständer, Ø 10 x 9 cmWandspruch aus Draht, 31 x 40 cm

Schnapsglasständer, Ø 15 x 21 cmZigarrenkiste, 19 x 12 x 14 cmRäuchermänncheneule, Ø 8 x 14 cmMöbeluntersetzer, Ø 6 x 2 cm

Einen Kochlöffel
Einen Schneebesen
Schneidemesser
Geschirrtücher
Spülbürste
Küchentisch
Mindestens zwei Stühle
Mindestens einen Mülleimer
Optional:
Kaffeemaschine
Mikrowelle
Toaster
Wasserkocher

Waschmittel, Seife, Shampoo, Zahnbürste und Zahnpasta, ein kleines Handtuch, Spiegel und Kamm; für Frauen dazu noch eine Körperlotion und Binden; Männer Rasierschaum und Rasierklingen und für die Babys natürlich Windeln

Kleidung
Kosmetiktasche (Zahnbürste, Duschzeug, Shampoo, Schminke, Parfüm, Schmuck...u.s.w.)
Was zum lesen
MP 3 Player
Geld
Handy
Bilder
Kuscheltier

(1) Folgende Sachen sind der Pfändung nicht unterworfen:

gewinnen ihren Wert durch ihre durchlebte 
Zeit. Vor dieser Folie der Infrasichtbarkeit ist 
die Arbeit von Karsten Bott an seinem »Ar-
chiv für Gegenwarts-Geschichte« zu denken.
Eingang in dieses obsessive Archiv finden: 
»Werkzeug, Verpackungen, Klodeckel, Bril­
lenbügel, Zahnbürsten, Zeitschriften, Bims­
steine, Eierwärmer, Schneebesen, Radio, Jo­
ghurtbecher usw. Sie können alt, neu, abge­
nutzt, defekt, intakt, beschädigt oder voller 
Gebrauchsspuren sein. (…) Der Künstler ent­
reißt die Gegenstände dem Kreislauf von 
Produktion, Erwerb, Gebrauch, Verschrot­
tung und fügt sie in eine fortlaufende Enzyk­
lopädie, in der die Dinge einen Wert um ihrer 
selbst Willen erlangen.«11

Der Künstler schafft ein »Ensemble der Din­
ge, in denen das kollektive Leben seinen Sitz  
hat«12. Ein heroischer Akt.
Wie über, mit, von diesen Dingen sprechen?
Alle materiellen Objekte teilen die Eigen­
schaften von Mehrdeutigkeit und interpre­
tativer Offenheit bei gleichzeitiger »Ver­
stocktheit des Dingseins«13. Dinge bewegen 
sich jenseits der Sprache, aber sie sind nicht 
stumm. Sie können fremd sein, unzugäng­
lich, angewiesen auf Interpretation, Kontex­
tualisierung und Translation – und doch, »die 
Idee, dass die Dinge sich äußern, ist da«, so 
Karsten Bott.
Ein Mittel und Medium, um den Dingen na­
hezukommen, sie zum Sprechen zu bringen, 

11 Natalie de Ligt, Vorschau: Karsten Bott. Von Jedem Eins 
ab 17.2.2011, Kunsthalle Mainz, 2011.

12 Marcel Mauss: Die Gabe, Frankfurt 1990, 199.

13 Lorraine Daston: Introduction, in: Lorraine Daston 
(Hrsg.), Things that Talk. Object Lessons from Art and 
Science, New York 2004.
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Listengedicht Nr.9 (Kafka: Verwandlung) und Nr.11  
(Houellebecq: Ausweitung der Kampfzone): Petra Beck
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1. 
die dem persönlichen Gebrauch oder dem Haushalt dienenden Sachen, insbesondere Kleidungsstücke, Wäsche, Betten, Haus- und Küchengerät, soweit der Schuldner ihrer zu einer seiner Berufstätigkeit und seiner Verschuldung angemessenen, bescheidenen Lebens- und Haushaltsführung bedarf; ferner Gartenhäuser, Wohnlauben und ähnliche Wohnzwecken dienende Einrichtungen, die der Zwangsvollstreckung in das bewegliche Vermögen unterliegen und deren der Schuldner oder seine Familie zur ständigen Unterkunft bedarf;

2. 
die für den Schuldner, seine Familie und seine Hausangehörigen, die ihm im Haushalt helfen, auf vier Wochen erforderlichen Nahrungs-, Feuerungs- und Beleuchtungsmittel oder, soweit für diesen Zeitraum solche Vorräte nicht vorhanden und ihre Beschaffung auf anderem Wege nicht gesichert ist, der zur Beschaffung erforderliche Geldbetrag;

3. 
Kleintiere in beschränkter Zahl sowie eine Milchkuh oder nach Wahl des Schuldners statt einer solchen insgesamt zwei Schweine, Ziegen oder Schafe, wenn diese Tiere für die Ernährung des Schuldners, seiner Familie oder Hausangehörigen, die ihm im Haushalt, in der Landwirtschaft oder im Gewerbe helfen, erforderlich sind; ferner die zur Fütterung und zur Streu auf vier Wochen erforderlichen Vorräte oder, soweit solche Vorräte nicht 

ist die Liste. Sie bettet ein. Sie ist per se an­
archisch und hierarchiefrei. Sie ist bestimmt 
von den Eigenschaften der Mannigfaltigkeit: 
«Eine Mannigfaltigkeit ist nichts, was in den 
Gliedern steckte, einerlei wie viele es sind, in 
deren Menge oder in der Totalität. Sie steckt 
allein im UND, das von den Elementen, deren 
Mengen und selbst von den Relationen ver­
schieden ist, so verschieden, dass es sogar 
zwischen zwei Gliedern allein sich abspielen 
kann und gleichwohl die Dualismen durch­
einanderbringt. Das UND ist von fundamen­
taler Kargheit, Armut, Askese.«14 In der Liste 
herrscht nicht das Gesetz der Reihe, sondern 
die Potenz des UND.
»Von Jedem Eins« nutzt die Listen der Listen. 
Verweigert sich der Serialität und verschreibt 
sich der Synchronizität. Erzeugt Listenreso­
nanz. Lässt Listen interagieren: Listen aus 
Karsten Botts Arbeit – Dokumentationen, 
Pläne, Systematiken, Verschlagwortungslis­
ten, Karteikarten, Katalogtexte – schwingen 
mit externen rätselhaften Listen. Durch den 
Zugriff von Oliver Augst und Marcel Daemgen 
werden diese Listen in ein anderes Medium, 
das der musikalischen Performance, über­
tragen. Sie schichten Klänge, bestehen auf 
Gleichzeitigkeit, manipulieren die Zeitlichkeit, 
interagieren, spielen, sampeln, retten, verwer­
fen, bergen, verfremden, zersingen.
Das Gewahrwerden der Dingumwelt, der Viel­
stimmigkeit der Objekte, ihrer vielfältigen Ver­
bindungen zur Zeit und ihrer Beziehungen be­
dürfen das Gewinnen einer neuen Mannigfal­
tigkeit. »Von Jedem Eins« ist die Übersetzung 

14 Gilles Deleuze und Claire Parnet: Dialoge, Berlin 2019, 84.
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vorhanden sind und ihre Beschaffung für diesen Zeitraum auf 

anderem Wege nicht gesichert ist, der zu ihrer Beschaffung 

erforderliche Geldbetrag;

4. 
bei Personen, die Landwirtschaft betreiben, das zum 

Wirtschaftsbetrieb erforderliche Gerät und Vieh nebst dem 

nötigen Dünger sowie die landwirtschaftlichen Erzeugnisse, 

soweit sie zur Sicherung des Unterhalts des Schuldners, 

seiner Familie und seiner Arbeitnehmer oder zur 

Fortführung der Wirtschaft bis zur nächsten Ernte gleicher 

oder ähnlicher Erzeugnisse erforderlich sind;

4a. 
bei Arbeitnehmern in landwirtschaftlichen Betrieben die 

ihnen als Vergütung gelieferten Naturalien, soweit der 

Schuldner ihrer zu seinem und seiner Familie Unterhalt 

bedarf;

5. 
bei Personen, die aus ihrer körperlichen oder geistigen 

Arbeit oder sonstigen persönlichen Leistungen ihren 

Erwerb ziehen, die zur Fortsetzung dieser Erwerbstätigkeit 

erforderlichen Gegenstände;

6. 
bei den Witwen und minderjährigen Erben der 

unter Nummer 5 bezeichneten Personen, wenn sie 

die Erwerbstätigkeit für ihre Rechnung durch einen 

Stellvertreter fortführen, die zur Fortführung dieser 

Erwerbstätigkeit erforderlichen Gegenstände;

dieser Perspektive der Vielheit und der Gleich­
zeitigkeit in ein musikalisches Format.
Dramaturgisch folgt die Performance dabei 
dem Prinzip der Katachresis, der Juxtapositi­
on wie Michael Shanks sie für die Archäologie 
propagiert: Dinge zusammenfügen, die nicht 
zusammengehören. Sehen was passiert. An­
sporn mit diesen Reibungen und Ungereimt­
heiten umzugehen. Gegenüberstellen, Miss­
töne erzeugen, das Vertraute fremd werden 
lassen, verlagern, verfremden, verschieben. 
Kurz: ein Echo bilden.

Epilog: Der Geist der Wunderkammer hat die 
meisten Archive der Gegenwart verlassen. Er 
ist ausgezogen in die Welt. Die Wunderkam­
mer ist zu klein geworden, den Kosmos zu re­
präsentieren. Die Dinge selbst schaffen man­
nigfaltige Tatsachen, überall. Von Jedem Eins.
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Raumparfümierer, Ø 4 x 4 cmKüchenuhr, 25 x 23 x 6 cmstaubige Küchenlampe, Ø 36 x 25 cmKurzzeitwecker, 7 x 7 x 4 cmEieruhr, Ø 4 x 10 cmTeedose, englisch, Ø 10 x 14 cmTeebereiter, 15 x 3 x 3 cmHolzklotz als Ausgleich, 22 x 26 x 17 cmSchemel, 42 x 25 x 26 cmKaffeefilter, Ø 13 x 11 cmKaffeemühle, 15 x 22 x 15 cmEspressomaschine für eine Tasse, 9 x 15 x 6 cmKaffeemaschine, 21 x 43 x 22 cmMilchdosenstecher, Ø 2 x 10 cmNussknacker, 15 x 4 x 2 cmBrotschneidemaschine, 22 x 18 x 30 cmBrotkasten, 35 x 18 x 28 cmPommesschneider, 21 x 18 x 9 cmFritteusensieb, 33 x 15 x 3 cmSpätzledrücker, 42 x 10 x 10 cmKrauthobel, 53 x 20 x 9 cmFleischwolf, englisch, 24 x 18 x 11 cmDrehreibe, 19 x 10 x 8 cmElektromesser, 69 x 14 x 10 cmElektrischer Mixer, Ø 20 x 49 cmZahnstocher, ungarisch, 10 x 7 x 2 cmFliegenklatsche, 45 x 9 cmPapiertüten, USA, 20 x 20 cmFlaschenkorb, ungarisch, 27 x 26 x 18 cmHaushaltsbuch, österreichisch, 20 x 28 cmMerktafel, 13 x 24 cmSchürze, 85 x 65 cmKittelschürze, 24 x 27 cm27up Partywerbung, 22 x 15 cmPaar auf CS, tschechisch, 14 x 21 cmNotenheft, 32 x 24 cmLiebesratgeber, 12 x 19 cmAusziehen, Foto, 15 x 21 cmLiebeslehrbuch, ungarisch, 21 x 14 cmErotikfotoroman, mexikanisch, 25 x 14 cm

Sonntag den 6. Dezember 1992
177 Tage geheizt 168 nicht
0+8 0+2, 7+2 bed. 8+2 heiter 12+3 bed. 19+2 st. bew.
805 auf bis 10 nach 9 mich gebadet
10 v. 9 – 1010 ¼l Milch, ¼l Kaffee, 1 Semmel, Honig, Stuhl
10 nach 10 – 1020 Einkaufszettel für Rosie
1020 – 1035 1 Schaufel + 2 Eimer Briketts hinauf gebracht, 
Medikamente gerichtet
1035 – 1110 Petersilie für Huber gehackt. Flaschen für Huber, 
9d 45gr Brot für Huber gerichtet, Brot geschnitten
1125 – 1205 Karotten geschält geschnitten, Henne zum Dünsten 
aufgestellt, Gurken 2 geschält geschnitten
1205 – 14 Henne, Karotten, 2 Kartoffel, 2te Gurke Rosie
1450 – 1730 Frau Huber 3 Tassen Kaffee, Roulade mit Schlag, 
Grießsuppe mit Fleisch und Karotten, nach Hause gegeben, 
Schlagobers Rest und Roulade
1730 – 1800 der Weg von Huber, umgezogen
1800 – 1945 Fernsehen, Ecker Telefonat, ½ W. Wecken ½ Brot,  
2tes Mal Claim Tropfen
1945 – 2015 Nachrichten, W. Brot, Becel, Wurst, Tee
2015 – 020 Fernsehen  
ins Bett 045, 23°C
241 Tag, 224 Moduretive, 211 Madopar, 5ter Tag Hedegrin,
805 Vertisosan 1, 1115 2 193 0, 1 ¨ ¨ ¨ tes Mal Claim Tropfen,  
040 Dilatol, keine Krämpfe
10 nach 10 Stuhl ein großer Haufen
½ 4, ½ 6, 805 auf, 1 l. Harn

»Wir können unserem Eigentum nicht entkommen; Wir sind für  
immer daran gebunden, als Teil seiner Geschichte der Zirkulation.  
Wir sind kaum mehr als der Kontext für die Dinge geworden, die  
uns besitzen, und bleiben als zufällige Spieler mit ihnen verbunden  
in den Geschichten, die sie erzählen, während sie zirkulieren.«
Robert Sumrell: Props. The Story of The Eye
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Abschiedsbrief, 20 x 29 cm, Ausschnitt
Hochzeitsbild, 20 x 30 cm

Hochzeitsfoto, 11 x 17 cm
Hochzeitstorte, USA, Ø 26 x 32 cm
Hochzeitsgeschenk Nudelholz, Ø 6 x 41 cm
Brautkleidwerbung, 18 x 24 cm
Notenheft, 32 x 24 cm, Ausschnitt
Hochzeitsschrift „Das Eheparkett, 18 x 24 cm
Hochzeitszeitung, 25 x 37 cm
Aussteuer Besteckschachtel WMF, 16 x 5 x 3 cm
Bademantelwerbung, 29 x 20 cm
Fruchtbarkeitskerze, mexikanisch, 5 x 14 x 3 cm
Neugeborenes mit Papa, Foto, 9 x 13 cm
Junge mit Mama, Foto, 9 x 13 cm
Sylvester Stallone, ZS, Ausschnitt, 21 x 15 cm
Spardose Geld für Sexspiele, tschechisch, 10 x 13 x 8 cm
Artikel Fremdgehen, 21 x 30 cm

Angelina Jolie, ZS, 23 x 32 cm
Paar, ZS, tschechisch, 21 x 30 cm
Familie, Foto, 10 x 7 cm
rau, koloriertes Foto, 30 x 40 cm
Familienbuch, 28 x 32 x 9 cm
Familienausflug, Bild, 7 x 10 cm
Ohrfeige, Theaterfoto, 24 x 24 cm
Muttertagsbrief, 15 x 10 cm
Staatsangehörigkeitsausweis, 1903, 21 x 33 cm
Bestallungsurkunde, 20 x 33 cm
Geburtsurkunde, 20 x 34 cm
Heiratsurkunde, 21 x 11 cm
Urkunde Eisernes Kreuz, Abschrift, 21 x 15 cm
Impfschein, 21 x 15 cm
Abgangszeugnis, 15 x 21 cm
Zeugnismappe, 23 x 33 cm
Passfotos, 4 x 20 cm
Kinderausweis, 10 x 15 cm
Identitätsausweis, 21 x 15 cm
High School Ausweis, 8 x 6 cm
Reisepass, 11 x 16 cm

Dienstag den 8 Dezember 1992
179 Tage geheizt 168 nicht
0+5 -2+2, 6 +1 bed. 7 -0 st. bew. 8 -0 heiter 12 +2 st. bew. 19 +3 bed.
805 auf bis 900 mich gewaschen, Füße geschmiert bandagiert
9 - 1010 ¼ l. Milch, ¼ l. Kaffee, 1 Stück Roulade Huber, 1 St. W. Brot, 
Honig, aus dem Küchenofen Asche ausgenommen, 1 Schaufel + 1 
Eimer Briketts hinauf gebracht, Stuhl
930–950 Brot geschnitten, Telefonat mit Rosie
1015–1250 Fernsehen
1250–1350 Henne, 1Ei, Reis, 1 Zuccini, Hammel, letzte 3 Gurken Rosie
1350–1945 Fernsehen
1945–2015 W. Brot, Becel, Wurst, Tee
2015–2345 Fernsehen
ins Bett 015, 25 °C
243 Tag, 226 Moduretre, 213 Madopar, 7ter Tag Hedegrin,  
805 Vertisosan 1, um 810 Krämpfe in der rechten Bein über Knie,  
2400 Dilatol, von 2245 - 2345 Nasen Bluten stark linke Seite
10 Stuhl ein mitleren Haufen
420, 7, 805 auf, 1 l. Harn

»›Mag sein, dass die Dinge tot auf die Welt kommen‹, sagte Daisuke, 
nachdem er dem Signore etwas warmen Sake gebracht hatte,  
›aber sie werden lebendig, nachdem Menschen sie berührt haben. 
Darum bringt es nichts, sie wegzuwerfen oder zu vernichten. Sie  
bleiben eh an und in uns.‹« 
Marc Fischer: Das Museum der vergangenen Lieben
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7. 
Dienstkleidungsstücke sowie Dienstausrüstungsgegenstände, soweit sie zum 

Gebrauch des Schuldners bestimmt sind, sowie bei Beamten, Geistlichen, 

Rechtsanwälten, Notaren, Ärzten und Hebammen die zur Ausübung des Berufes 

erforderlichen Gegenstände einschließlich angemessener Kleidung;
8. 
bei Personen, die wiederkehrende Einkünfte der in den §§ 850 bis 850b dieses 

Gesetzes oder der in § 54 Abs. 3 bis 5 des Ersten Buches Sozialgesetzbuch 

bezeichneten Art oder laufende Kindergeldleistungen beziehen, ein Geldbetrag, 

der dem der Pfändung nicht unterworfenen Teil der Einkünfte für die Zeit von 

der Pfändung bis zu dem nächsten Zahlungstermin entspricht;
9. 
die zum Betrieb einer Apotheke unentbehrlichen Geräte, Gefäße und Waren;

10. 
die Bücher, die zum Gebrauch des Schuldners und seiner Familie in der Kirche 

oder Schule oder einer sonstigen Unterrichtsanstalt oder bei der häuslichen 

Andacht bestimmt sind;
11. 
die in Gebrauch genommenen Haushaltungs- und Geschäftsbücher, die 

Familienpapiere sowie die Trauringe, Orden und Ehrenzeichen;
12. 
künstliche Gliedmaßen, Brillen und andere wegen körperlicher Gebrechen 

notwendige Hilfsmittel, soweit diese Gegenstände zum Gebrauch des Schuldners 

und seiner Familie bestimmt sind;
13. 
die zur unmittelbaren Verwendung für die Bestattung bestimmten Gegenstände.
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